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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1921 Wenigenhasungen II : TSV 1969 Ehringen 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Häring und Wiegand in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die Mannschaft des TSV 1921
Wenigenhasungen II am vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1969
Ehringen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Hartmut Deuermeier. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Häring und Wiegand, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige
Niederlage gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Winter / Büscher und Häring / Röhre, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Werner / Hoffmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wiegand / Orf. Ohne
Mühe gewannen am Nachbartisch Deuermeier / Salokat ihre Doppel, da Seuchter / Hinz nicht
antraten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Manfred Werner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus Häring verlor. Nicht so gut
lief es für Timo Winter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Wiegand, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Leider musste Harald Seuchter anschließend sein Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV 1969 Ehringen. Mit 3:1 hatte Matthias Hinz im
Spiel gegen Hartmut Deuermeier die Nase vorn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. David Büscher
gewann sein Spiel gegen Marc Orf eher ungefährdet mit 3:0. Manfred Hoffmann war in der Partie
gegen Dirk Röhre nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Manfred Werner das Spiel gegen Jens Wiegand noch aus der Hand und verlor mit
11:6, 6:11, 11:13, 5:11. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Timo Winter das Spiel
gegen Klaus Häring noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 11:13, 7:11, 5:11. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Harald Seuchter und Hartmut Deuermeier, bevor daszumindest auf
dem Papier überraschende 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1921 Wenigenhasungen II am 13.10.2023 gegen
den OSC Vellmar um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den TSV 1910
Martinhagen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1921 Wenigenhasungen II

Doppel: Winter / Büscher 0:1, Werner / Hoffmann 0:1, Seuchter / Hinz 0:1 
Einzel: M. Werner 0:2, T. Winter 0:2, H. Seuchter 0:2, M. Hinz 1:0, D. Büscher 1:0, M. Hoffmann 1:0 

 TSV 1969 Ehringen
Doppel: Wiegand / Orf 1:0, Häring / Röhre 1:0, Deuermeier / Salokat 1:0 
Einzel: J. Wiegand 2:0, K. Häring 2:0, H. Deuermeier 1:1, W. Salokat 1:0, D. Röhre 0:1, M. Orf 0:1
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